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GESAMTSCHULE WEIERHEIDE

EXTRABLATT
„Qualität bedeutet, das Richtige zu tun, wenn keiner zuschaut.“
Willy Meurer (1934 - 2018), deutsch-kanadischer Kaufmann, Aphoristiker und Publizist

Das GeWei-Extrablatt 
Nr. 5 ist da!
Liebe Leserinnen und Leser des Extrablatts,

in diesem Herbst wird die GeWei von einem 
Team der Schulaufsicht (der sogenannten Qua-
litätsanalyse „QA“) besucht. Dieses Team wird 
die Arbeit an unserer Schule begutachten. Vie-
les wird auf den Prüfstand gebracht. Daher ha-
ben wir die Qualitätsanalyse zum Schwerpunkt 
dieser Ausgabe des Extrablatts gemacht und 
unsere Schulleiterin gebeten, dazu einen Arti-
kel zu verfassen. Wir sind gespannt auf die Er-
gebnisse und versprechen uns positive Impul-
se für die Weiterentwicklung unserer GeWei. 
Wir werden berichten! Vom 25.-27.November 
besuchen die Qualitätsprüferinnen den Un-
terricht an beiden Standorten. Für Ihre Kinder 
ändert sich dadurch nichts. Es findet Unterricht 
nach Plan statt. In diesem darf es auch dann so 
heiter zugehen, wie wir es von uns kennen :).

Die Redaktion wünscht eine qualitätsvolle 
Lektüre :-)  Wie immer freuen wir uns über 
Rückmeldungen und weitere Abonnenten.

Alischa Leutner-Peters und Regine Alings

„Das Runde muss in das 
Eckige“ – oder: 
Warum Qualität kein Zufall ist.

Auch diejenigen von Ihnen, die dem Fußball 
keine besondere Beachtung schenken, werden 
den Satz des legendären Fußballtrainers 

Sepp Herberger kennen. Kurz und knapp 
fasst er zusammen, was das Ziel eines Spiels 
sein muss. Dass ein Tor nur manchmal ein 
Geschenk des Himmels ist und in der Regel 
der Vorbereitung bedarf, wissen wir alle. Ist 
dies mit der Arbeit in Schule vergleichbar?

In den letzten Jahren sind wir unseren Zielen 
sehr intensiv auf den Grund gegangen. 
Worin besteht unser über allem stehendes 
Ziel und gelingt es uns, dieses konsequent 
zu erreichen? In diesem Prozess haben wir 
uns viele Fragen gestellt. Wir haben unsere 
Spielstrategien geprüft, haben die von uns 
angewendeten Spielzüge analysiert und 
teilweise neue entwickelt. Das alles war 
ein intensiver Prozess, der in allen Gremien 
beraten wurde und dort neue Impulse 
erhielt.  Gesteuert wurde er von unserem 
Schulleitungsteam, das ich aber ungern 
mit einer Trainerbank vergleichen möchte. 
Wir haben Strukturen geschaffen, Inhalte 
geprüft und in diesem Prozess selbst  einiges 
dazugelernt. Die Schulentwicklungsgruppe 
hat diese Arbeit eng begleitet.

Nun ist es nicht das Ziel unserer schulischen 
Arbeit Tore zu schießen. Wir haben es uns 
zum Ziel gesetzt, lebenskompetente junge 
Menschen aus der Schule zu entlassen. 
Auf den ersten Blick wirkt dieses Leitbild 
allerdings ebenso einfach und prägnant wie 
das erwähnte Zitat aus der Welt des Fußballs. 
Aber was so selbstverständlich klingt, ist 
dadurch alleine nicht bereits umgesetzt. 
Unser auf der Grundlage des Leitbildes 
entwickeltes Schulkonzept zeigt auf, welche 
Wege wir gehen, um dieses Ziel zu erreichen. 
Das so entstandene Schulkonzept haben 
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wir auf unserer Homepage für Sie hinterlegt. 
(Link zum Schulkonzept auf der Homepage)
Verschiedene gesonderte Teilkonzepte greifen 
überdies einzelne Arbeitsfelder auf und sind 
Handlungsgrundlage für die Lehrerinnen und 
Lehrer. Nun beginnt die Zeit, in der wir dieses 
Konzept regelmäßig einer Prüfung unterziehen, 
um die Nachbesserungsbedarfe festzustellen, 
die sich aus der Weiterentwicklung unserer 
Schule ergeben. 

Um im Bild des Fußballs zu bleiben, möchte 
ich in diesem Artikel aber auch den Besuch 
von „Spielbeobachtern“ aufgreifen. Die Qua-
lität von Schulen wird durch externe Teams 
der Schulaufsicht in regelmäßigen Abständen 
analysiert. Im Anschluss werden Ziele beraten 
und vereinbart, die bis zur nächsten Qualitäts-
analyse verfolgt werden sollen. Das Team der 
Qualitätsanalyse, das unsere Arbeit begutach-
tet, arbeitet bereits jetzt im Hintergrund, inso-
fern unsere Konzepte und Veröffentlichungen 
einer genauen Analyse unterzogen werden. 
Die Beurteilung findet auf der Grundlage des 
„Referenzrahmens Schulqualität“ (www.schul-
entwicklung.nrw.de) statt. In diesem umfang-
reichen Werk werden die Kriterien für eine 
gute Schule beschrieben. Am 28. Oktober wer-
den zwei Qualitätsprüferinnen des Teams mit 
dem Schulleitungsteam zu einem Planungs-
gespräch zusammenkommen. Daran schließt 
sich am Mittag eine Schulbegehung an beiden 
Standorten an. Dazu habe ich auch die Leiterin 
des Schulamtes eingeladen, denn hierbei wird 
es im Wesentlichen um die Schule als Lern-, 
Arbeits- und Lebensraum gehen. Für optimale 
Leistungen braucht man schließlich auch ein 
gutes Spielfeld. Diese Bedingungen sind bei 
uns vielfach nicht erfüllt. Um 15 Uhr wird am 
Hauptstandort im Forum eine Informations-
veranstaltung stattfinden, zu deren Besuch ich 
Sie herzlich einlade. 

 

Das für alle spürbare Zentrum der Qualitäts-
analyse ist am 25. November erreicht. In den 
ersten drei Tagen dieser Novemberwoche be-
suchen vier Prüfer des Teams mehr als 50 Un-
terrichtsstunden. Zudem werden Interviews 
durchgeführt. So werden am 25.11. zwei 
Gruppeninterviews geführt. Zunächst wird 
um 13.30 Uhr ein Interview mit 12 Schülerin-
nen und Schülern stattfinden.  Um 16 Uhr fin-
det der Tag mit einem Gruppeninterview von 
12 Eltern seinen Abschluss. Beide Interviews 
werden etwa eine Stunde dauern. Melden Sie 
sich bitte bei uns, wenn Sie an dem Interview 
teilnehmen möchten. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse. Eine Gruppe aus 12 Lehrerinnen und 
Lehrern wird am Folgetag mit den Prüfern ins 
Gespräch kommen. Das letzte Interview wird 
am Mittwoch mit dem Schulleitungsteam 
durchgeführt. Am 28. November erhält zu-
nächst das Schulleitungsteam und dann das 
Kollegium eine erste mündliche Rückmel-
dung, an die sich nach einigen Wochen eine 
schriftliche anschließt. Das Gespräch bezüg-
lich der Zielvereinbarungen erfolgt erst An-
fang des nächsten Jahres.

Für die Weiterentwicklung unserer Schule wird 
es sehr hilfreich sein, wenn diese externen 
Berater uns ihre Einschätzung unserer 
Arbeit aufzeigen und darüber mit uns ins 
Gespräch kommen. Auf diesen Prozess sind 
wir gespannt. Wenn wir auf die Schar derer 
schauen, die am Ende eines Schuljahres die 
Gesamtschule Weierheide verlassen, sind wir 
stolz auf das, was wir gemeinsam erreichen. 
Der Blick auf die jeweiligen sechs bzw. neun 
Jahre führt uns dann sehr deutlich vor Augen, 
dass Qualität kein Zufall ist. Deshalb wollen 
wir alle gemeinsam daran arbeiten, dass die 
Gesamtschule Weierheide auch in Zukunft in 
der Tabelle weit oben steht.

Doris Sawallich

http://www.ge-weierheide.de/das-schulkonzept-der-gesamtschule-weierheide/
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Termine

04.11. 2019  und 05.11.2019
 Zahnuntersuchung Jg. 5 und 6

15.11.2019
Vorlesetag Jg. 5-7

18.11.2019
Laufbahnkonferenzen 
(Unterrichtsschluss um 12.45 Uhr)

20.11.2019 
Elternsprechtag 9.00-13.00 Uhr 
und 15.00-18.00 Uhr

25.11.2019 bis 28.11.2019 
Qualitätsanalyse an unserer Schule 
(Unterrichtsschluss am 28.11. um 13.30 Uhr)

30.11.2019
Tag der offenen Tür 
(verpflichtend für alle Schülerinnen und Schüler)

02.12.2019
Ausgleichstag zumTag der offenen Tür  
(unterrichtsfrei)

03.12.2019
Jg. 8 Elternabend KAoA im Forum um 18 Uhr	

05.12.2019 
Schulentscheid Vorlesewettbewerb Jg. 6

08.12.2019
 Weihnachtskonzert unserer Schule in der 
Lutherkirche in Buschhausen um 16 Uhr

Zur großen Freude unseres 
5. Jahrgangs haben wir erneut ein 
„Instrumentenkarussell“ durchgeführt. 
Ein Bericht folgt auf der Homepage!


